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B v Gaben bicfe Woche allhicr cinen trewern

) Dicner GOtted in feinem Blute erftarrend
liegen fehen. O entfesliche That, die Dishy
den nod) nidht exlebet ! O unerhorted Dencfs
% mabl, weldhes man lieber denen Annalibog
G Drefdenfibus auggetilget , alg einverleibet 3u
wiffen winfdyete,  Wolte GOLt ! und abe
wolte @Ot ! Daf man diefed Priefter,Mords ju melden 1berlos
bentodre; dody wag ilfft das Llagen, was bilfft dag Seuffyen, was
bilfft das Aedyzen, was Hiltft dasg Weinen und Heulen ? Wir wols
Ien unfern geiftlichen ftandbafften Martyrer in feiner nun erlangten
fecligen Rube nicht fEohren, denn ey ift verfchicden als ein Dience
Chrifti , und gefallen, wie einer, dev vov bofern Buben fallet. S
will nup flvsiid annodh evwehnen, mwie und weldher Geftalt diefes
treue eifrige ehrer unfever Coangelifden Luthevifhen Kivchen
Fommen, Aeh Orefiden! @reﬁbsté! g muf man in deinen Maws
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vt feljen und Goven, €8 ift bev in feinem Wiute dutdy mbdrdevifche
Hand umgekommene Previger genefen , ber nun wepland Wobi:
Ehumtivdige, Hochachtbare und Woblgelalrte Herr, Here M. Hets
mani Soachitm Habn S.S. Theologiz' Baccalaureus, Diaco- |
nus uad p. t. Mittwod)s- Prediger ;um Heil, Creuss allhier. Dies
fer treue, reine und vedst forgfaltige Hivte der Heerde Chrifti, wels
eher feit 1708, feinen imtergebenen Sdyiflein, Beidt-und Kivch-Kine
- Dern, den redyten ABeq sumSeben geseiget, und fie von denen irvigen
IWegen falfdyer Sehre abgesogen, ift am veriwidyenen Dienftage, '8
am 21, My, war der Tag Prudentius, Mittagd gegen s, Ube, von
einem bofen Unmenfdhen, ift feiner eigenen Priefter-DBohung, duvdy -
ein Meffer, mit 6, Stidyen jammerlicher Weife ermordet und nme
gebradyt worden.  Dev Thater diefes unerhirten Rordes iff getve:
fen ein veutender Seabantel, weldyer in der Catholifchen Lehre gebohs.
ren und evjogen, vor 3. ahren aber, duvch Anfifrung des nun ex=
todteten feel. Heven M. Hahns, jur Lutherifdien Evangelifhen Kirs
dhen gebradht, aucy durch deffen Recommendation unter di¢ Gnarde
du Corps, ober veutende Trabanten auf,und angenommen, vov e
nigBochen abe wieder dinitriret worden, alfo,baf cxtdglidy o ftinde
fidh feiness gefehrichenen: Abfchied erwavtet ; Diefer Bofewidyt nun,
fo fich, wie etliche vorgeben, nue fivalicy wicder suv Pabftlichen Kivs
den gersendet , verfiigte fidy obigen Dienftag, alg den 21ften Tag
Des Monats May, Mittags nach 12, Libr, indiefes-geiftreichen Mans
e Priefter-Wolnung, und forcirte hn von dev Mahlzeit aufius
fieben, unb feinen Sodes s Sang getroft angutveten, Yl devfelbe
un aug feinee Stuben {id) ju diefem Morder gemadht, hat ev ) nad
toenigems IGort- TWedfel, einerr neuen Strick aus feiner Tafdhen ges
nommen, foldhen unferm Prediger um den Hold werffen wellen,
ihm mit cinem , vor duer Grofchen new - evfaufften {darifen Meffer
4. Stidye in die Bruft, und ols e ihn nicder geviffen, nody 2. Stix
the in Riichen verferet, von weldhen er algbald todt gux Crdennieder
efollen,  Diefes gottlofe Mord: Kind fuchte fidy darauf mit der
Siuchs ju falvirew’, und marchiste Bbern alton Mavet, bgga[ bée
3 ' plofis
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&hlof - Gaffe anffd Selog su bey Guarde du Corps, oder veus
tenden jur SBacht ftehenden Srabanten, weldye, nadydem die Saz
dhe algbatd: euchtbar , und der Mord befannt worden, ihnaufgehals
ten, arretivet, und mit Bevdoppelung der Wacht foldyen bif Abends
bey fich vevwabret, da ev denn unter einer milicarifthen Elcorte von
mehr afs 200, Mann, RNadhts hatb 1o, Lhr tbern Maveke auf die
Seohn. Straffent indag Raths Stoct 2 Hauf bradit, und, dem Bevs
nefmen nach, ing Lips Tullianifte Gefangnif, an Hindenund Suf:
 fen gefeloffen, gefesset worden, worinnen ex audh wobl fo lange feine
Beit wird pasficen mitffen, bif man, die verdiente Sitraffe ju exe-
quiren, Livtheil und Redyt cingeholet haben wird, -

IMittler weile numy, und weil der gemeine Pobel allier diefes
Pricfter-Mords wegen cinen Argwolhn auf die Papiften geworffen,
und diefer wegen alle diejenigen Papiften, fo fie auf den Straffenan:
fidytig worden, tibel trackivet, gumablu da ein ob {hon ungeguiindes
fe8 Spargement entftehen wollen, al8 swenn devgleidien Tod nody
mehr Predigern gefchworen, ald haben Se. Excell. der Here Gou-
verneur, ®raf von WacPerbarth, vor ndthig evaditet , die hicv i
Guarnifon liegende Milie aldbald, nebft der Guarde du Corps aufj :
aubicthen, alle Straffen dev Stadt damit su befetsen , und duvd fleile
figes patroulliven und freundliches Juvedews den jufarmmen gefoms
menen exbitterten 90bel aus einanber 3u treibent, aud) den Pobel
31t befdnffrigen , die attaquirten Perfonen Rom. Religion jur Sis
dherbieii durch flarcfe adyt ing Rath=Haug, Brduhahn,Hauf,
und die Haupt:Wadyen, bif nady Stillung bed Pobels, bringen
Taffens; dergleichen uf-ficht €. €. Rath audy gethar, fintemabl
derfelbe dic Biivger, von welchen Feiner fich sum Pobel gefehlagen,
it Giervehr vord Rath - Hauf fordern, und ebent auf obige Arth,
alled Unglif ju verbiiten, denfelben s jexfveucn fuchen Taffen,
Nédftfolgende Mittwoche, als den 22. diefes (da foiife in der Crentys
. Rirdye ein Candidatus Minifterii gepvebiget, ift in dev Kivden, al8

- Wea, wiewodl ohue vedien. (Sjtu)n(b, cinige. Catfoliquen wis n&rt%o:
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thenen Goeswelr in diefer Kivchen gefelhien twordett, ein [oldier Tumule
entfianden, dbaf man mitten in der Prediae ein Lied ju fingen ans
fangen mffen, ) exhub fidy der gemeine Pobel vor der Catholiquen
TWohrungen, secfdhmiffen niche nur die Fenfter, fondern unterfrune
den fich audy, {oldhe aus-denen Haufern heraus ju reiffen, und wdre
Word und Todfchlag gefchelien , wenn nicht duvdh die fehr Fluge und
Bodftriimlide Becanftalitung Sy, Excellenz des Heren Gouvers
neuts , Grafens von Wackerbarth, fo fich den gansen Tag theils
auf dom Rath- Heufe, theils auf denr Steaffen pecfosnlidy befunderr,
wwie auch dued) Dovficht €, Colen Raths deefelbe verhitet, und
Nadynittags der ganse Sumult geftillet worden, alfo, daf auf beye
e, forvohl Coangelifther, als Catholifher Seiten, man nuv etlide
perwimdet, nicht aber cinen eingigen todt gefeben, :

Diefes ift die Furse, doch wahre BVefhaffenbeit ded bey unferer
Gtadt nue von Handwerds: Purfdhen und Sungen entftandenen
Sroubeld , weldye man allen falfchen und ungleichen Reden ju Steus
et Der IWabrheit entgegen fesen wollen 3 IWorsu noch ju freiben,
Daff nad)gehends 2. Regimenter Cavallerie und 2, Regimenter In-
fanterie, nebft 2, Compagnicn Feld- Artillerie Bier eingerticlet,
weldye ihre Camnpernents auf denert LWiefen um die Stadt fernum
aufgefchlagen, und big dato tdglidy jur Wadyt fehr fFarck aufjichen.
Der {eelige durch einen Mactyver-od im 47. Jabe feined Alters
veeftorbene Pricfter, (deffen Here BVater M, Julius Crenft Habn,
Spro Hody- Fiieflidyen Durchlauchtigheit su Mecklenburg Hoff s
Prediger und Beidyt - Vater , welcher 1724, fein Jubilzum Mini-
fieriale begangen , worzu ihm diefer Herr Sohn (dhriffilidy graculi-
vet, Dedgleidhen fein Heve Bruder, M. Julius Cenft Hahn, Thume
Prediger in Guftvat, und werben duvdy diefen Tobd ihres refp. Sols
nes und Bruders fehe gebeuget werden,) ward Frentags darauffy
al8 dert. 24, My, fulth in aller Stille auf den Bdhmifdyen oder S,
Sobannig Kirdhoff sur Beerdigung gebradht , worbey cine Elcor=
t¢ dev Bavgerfchafft mit Gewehr gur Bedefung mitgegangen, u_ng
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wirdSshem audhwobl in Sufunfe cive Leichen-Prediat achalten roers
den ! Cweldhes auch, bey ciner ungemeinen Yenge BVoldks, den 6,
Sjunij 1726, in der Frauen Kivdhe, von dem Heven Ober  Confifto-
rial - Kath und Superintendenten, Heven D. Valentin Cenft Lo-
fchern, supmlicht eefolget.)  Sn feiner lessten Predigt, fo ev am
verwidenen Sonntage Cantate in der Creus - Kivde, alg ex vor den
Heren Superincendencen geptediget, tber dag ordentliche Sonn:
tags . Coangelium 0. 16. . 5. - 15, abgeleget, hot ex feinen Hing
gang sum himmlifden Vatev gleichfam vorher verfindiget. GOt
wende pon unfever Stadt alle Sefahr in Genaden ab, Cr lende
und wende dad Hery aller Eimvohner diefer Stadt ju Fricde und
- Ginigfeit, damit fie der Obrigfeit, bex dag Rady- Schmerdt 3u firhe
ren oon Syhm allein anvertvanet worden, und die das vergoffene
Priefter-Blut an dem Mirder fhon su rachen wiffen wird, nid
ing Sdwerdt-faller, und alfo den gottlichen und weltlichen Sefes
| zen nidht entgegen leben 5 Gv befehre diefen vudhlofen bbfen Buben,
“0af et Diefes fein offenbabr gethanesd unechortes, jo unmen(dliched
- Beginnen Perslid) beveue , befenne, und GOt um Gnade mit
rechtfchaffenen Buf - Shranen abbitte, und dex zeitlichen Straffe
fich ohne SBicderfpenftiafeit unterrerffe. v bebiite {hliBlid alle
Menfhen vor devaleichen Gedancen, TWorten und bofen Wevcen,
und fey mit feinee Gnade bey uns allen,

Die Lebrer voerden leudhten/ foic des Hima
mels - GlanB/ und die viel sur GSeredtige
feit gefihret Dabens fvie die Sterne
imnee und ol

g,
Dee




3 —_— 7
iy 7 Foq o0
; A
\ o1 3 2 s
e

A. Qev Seid)m <

extwar aud 2, Tim. H,
v.iL1Z,

- Dasift ie getviflich wabr/ frecben i
mif/ fo toerden fiv mif Jom leCen/
puiden tvic/ fo twerden wiv
- i€ herrfchen e,




W 2‘/ 0. u‘mftaubl'icr)

- SRadridt

o deint

‘muramen %%tbt

Eines gefreucn Sehres)

D8 Hoch- Woll- Shriviiedigen und Hody
] gelabrten {)eun

M- Fiermann ot

S.S. Theol Baccalaurei
fthen Minifterio jum $,

Weldyer

Tuf eitte unerhiovte Weife, duvdh
fbe, e 21, IMaAy 1726, von ¢ine
tenden Trabante

I I I [E3
T ardodwodoetnodnoninn



	Umständliche|| Nachricht|| von dem|| Grausamen Mordt|| Eines getreuen Lehrers/|| Des Hoch- Wohl-Ehrwürdigen und Hoch-||gelahrten Herrn|| M. Herrmann Joachim|| Hahns/|| SS. Theol. Baccalaurei und im Dreßdni-|| schen Ministerio zum H. Creutz Diaconi,|| Welcher|| Auf eine unerhörte Weise, durch sechs Mörder-Sti-|| che, den 21. Mäy 1726. von einem gewesenen reu-||tenden Trabanten,|| Frantz Laubler/|| In seiner Priester-Wohnung erbärmlich umgebracht|| und getödtet worden
	Titelblatt
	[Seite 1]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Colorchecker]



